Douglasie/ Douglastanne/ Douglasfichte
Pseudotsúga menziésii

	Nadeln
· 2 Spitzen !

· Nadeln einzeln und ringsum den Ast
· Unterseiten der Nadeln mit 
2 blauweißen Längsstreifen
· flach und weich
· „flaschenbürstenmäßiges“ Aussehen, zerriebene Nadeln riechen nach Orange
Blüten (April - Mai)

· ♂ zahlreiche gelbe Kätzchen
· ♀ grünliche Zäpfchen, aufrecht, endständig
Früchte/ Samen (Okt. - Nov.)
· hängend, Zapfen oval
· zimtbraun
· 3-spitzige Deckschuppen („Zunge“) hängt heraus
· als Ganzes abfallend
Keimlinge
· Keimblätter zu 5-9

· dreikantig und spitz

· unterseitig mit zwei weißen Streifen
· Erstlingsnadeln blaugrün, spitz, glatt, weich, unterseits mit 2 weißen Streifen
Rinde
· in der Jugend glatt, olivgrün mit Harzbeulen
· später dicke, dunkle, tiefrissige, innen ockergelbe Borke
Höhe und Wuchseigenschaften
· in mehr-100-jährigem Alter bis 100m hoch, bis 4m dick
Zweig
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Blüten
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	Wurzel

· Herzwurzel
Holzbeschaffenheit
· Holz mit rötlichem Kern und schmalem hellen Splint
· dem Lärchenholz ähnlich
· dauerhaft, gering harzhaltig
Holzverwendung
· --
Standortansprüche
Vorkommen/ Verwendung
· Mittelgebirge bis auf ca. 1300m
Boden

· tiefgründig und fruchtbar
· erträgt nur mäßigen Schatten

· sturmgefährdet
· meidet verdichtete, staunasse und karbonatreiche Böden
Besondere Eigenschaften
· die grüne Douglasie bedarf Luftfrische, ist raschwüchsig und in der Jugend frostempfindlich
· die blaue Douglasie ist langsamwüchsig, frosthärter und die Nadeln sind steifer
Herkunftsland/ Heimat

· Nordamerika
Zapfen
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Rinde (Risse oft auch ocker braun)
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